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Postplatz 1, 5610 Wohlen - UID: CHE-279.050.358 

 

 

 

Preise, AGB und Verträge 

Dieses Dokument soll über die Preise für den Unterricht der Barda Academy informieren 
sowie über die genauen Konditionen und Regelungen der Zusammenarbeit. 

 

 

• Inhaltsverzeichnis 

§1 – Preiskatalog →     Seite 2-3 

§2 – Sonderkosten →     Seite 4 

§3 – Vermittlungsvergütung →   Seite 5 

§4 – Regelunterricht →    Seite 6 

§5 – Kurzfristige Absagen →    Seite 7 

§6 – Allgemeine Geschäftsbedingungen → ab Seite 8  
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• §1 Preiskatalog 

 

Dieser Abschnitt dient dazu auf kompakte Art und Weise alle Angebote und preislichen 
Konditionen der Barda Academy zusammen zu fassen. Sollten Sie Fragen haben oder 
Hilfe dabei benötigen die perfekte Unterrichtsform für Sie oder Ihre Kinder zu finden, 
beraten wir Sie sehr gerne unverbindlich per WhatsApp. 

 

Präsenzunterricht (Hausbesuche / Einzelunterricht):  

1h – 60 CHF.-   1.5h – 80 CHF.- 2h – 100 CHF.- 

Für längeren Unterricht gilt: + 30 Minuten = 20 CHF mehr 

 

Onlineunterricht:  

30 min – 20 CHF.- 1h – 40 CHF.- 

 

Gruppenunterricht:  

2 Schüler       

1h  –  40 CHF.- pro Schüler 

1.5h  –  50 CHF.- pro Schüler 

2h  –  60 CHF.- pro Schüler 

 

3 - 4 Schüler  

1h  –  30 CHF.- pro Schüler 

1.5h  –  40 CHF.- pro Schüler 

2h  –  50 CHF.- pro Schüler 
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5 Schüler oder mehr  

1h  –  20 CHF.- pro Schüler 

1.5h  –  30 CHF.- pro Schüler 

2h  –  40 CHF.- pro Schüler 
 

 

Wichtige Informationen:  

Sehr wichtig zu beachten sei, dass die oben genannten Stundensätze nur bei Unterricht 
mit sehr erfahrenen, kompetenten und zuverlässigen Lehrpersonen Anwendung finden. 
Qualität wird grossgeschrieben, die Barda Academy schickt zu diesen Preisen (im 
Gegensatz zu anderen Bildungsunternehmen) keine Anfänger zu Ihnen nach Hause. 
Tausende Stunden an Unterrichtserfahrung sind zwingend erforderlich. Sollten Sie keine 
Lehrperson mit viel Erfahrung benötigen, verfügt die Barda Academy auch über andere, 
günstigere Lehrpersonen. Gerne beraten wir Sie unverbindlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Vertragsrecht 

 

Unter speziellen Bedingungen kann mit der Barda Academy ein Vertrag geschlossen 
werden, durch den man bessere Preise oder bevorzugtere Terminsetzung bekommt. 
Dieses Angebot ist nur auf langfristige Kunden ausgelegt. Ohne Vertrag darf man den 
Unterricht jederzeit kündigen und es gelten die oberen allgemeinen Sätze. 
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• §2 Sonderkostenklärung 

 

Fahrtkosten: Es gibt grundsätzlich keine zusätzlichen Fahrtkosten, da die Preise so 
gestaltet sind, dass die Fahrzeit sowie Fahrtkosten von Kunde zu Kunde auch mitbedacht 
wurden. Nur in Sonderfällen, falls der Kunde besonders weit weg ist oder besonders 
schlecht gelegen ist und bezüglich Terminsetzung nicht ausreichend kooperiert, kann ein 
zusätzlicher Aufschlag seitens Barda Academy verlangt werden.  

 

Parkkosten: Der Kunde ist grundsätzlich verpflichtet einen geeigneten Parkplatz für die 
Lehrperson bereitzustellen. Falls nicht, können Parkkosten zusätzlich verrechnet werden. 

 

Vorbereitungskosten: Es ist für Lehrpersonen der Barda Academy besonders wichtig 
einen guten Job zu machen. Bei einigen Schülern geht es problemlos aus dem Stand 
heraus ohne grosse Vorbereitungen, bei anderen Schülern dagegen wäre es sehr hilfreich, 
sich einige Stunden hinzusetzen und Vorbereitungen für den Unterricht zu machen. Das 
machen unsere Lehrpersonen in einem bestimmten Rahmen gerne kostenfrei. Dabei gilt 
30 Minuten pro Unterrichtseinheit von 1-2h sind automatisch im Preis mit inbegriffen. 
Leider reicht diese Zeit aber nicht immer aus, weil die Lage besonders ist. Womöglich hat 
der Kunde besondere Wünsche oder das Kind spezielle Lernbedürfnisse. In solchen 
Fällen machen unsere Lehrpersonen jene Vorbereitungen für einen kleinen Aufschlag. 

 

Pro Stunde extra Vorbereitungszeit wären lediglich 20 Franken zu zahlen. 
 
Darunter fallen Tätigkeiten, wie:  

• Aufgaben aus dem Netz raussuchen 
• Jene Aufgaben ausdrucken und sortieren 
• Aufgaben aus Büchern raussuchen & kopieren 
• Pläne entwickeln für die Unterrichtsgestaltung und jene Pläne mit anderen 

Lehrpersonen besprechen, um eine möglichst hohe Unterrichtsqualität zu bieten 
•  Spezialisierte Aufgaben extra nach den Bedürfnissen der Schüler konzipieren, d.h. 

eigene Aufgabenblätter erstellen 
• Die Lehrpersonen aus der Schule kontaktieren via E-Mail / Telefon oder auch 

persönlich vorbeikommen, um Angelegenheiten zu klären 
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• §3 Vermittlungsvergütungen 

 

Jede Person, die der Barda Academy einen Kunden bringt, hat Anspruch auf eine 
Belohnung in Form von ausgezahltem Geld via Banküberweisung oder Barübergabe.  

Folgende Vergütungen werden ausgezahlt, wenn eine Person durch einen Vermittler 
davon überzeugt wird, die Dienste der Barda Academy in Anspruch zu nehmen:  

• 100 Franken nach den ersten 20 absolvierten Lektionen  
• nochmals 100 Franken nach weiteren 80 absolvierten Lektionen 
• Gesamtheitlich werden pro Kunde 200 Franken gezahlt, nach insgesamt 100 

Lektionen, die Auszahlungen kommen hierbei innert kurzer Frist nach den ersten 
20 sowie 100 Lektionen (jedes Mal jeweils 100 Franken). 

Definition Lektion: Als Lektion wird in diesem spezifischen Fall eine Unterrichtseinheit am 
Stück bezeichnet. Dabei ist es nicht relevant, ob ein Kunde nur eine oder gleich mehrere 
Stunden am Stück in Anspruch nimmt.  

Auszahlungsbedingungen: 

• Maksym Barda (Geschäftsführer) behält sich das Recht vor, die Auszahlung digital 
durchzuführen, wenn ihm eine Bargeldübergabe nicht zusagt.  

• Bargeld wird nur gegen Unterschrift herausgegeben. 
• Probelektionen gelten nicht als Lektion, da diese entweder kostenfrei oder ermässigt 

geleistet werden.  
• Der Kunde hat die Preise aus dem offiziellen Preiskatalog zu akzeptieren.  

 

Maksym Barda versichert eine Auszahlung in wenigen Tagen bei Erfüllung der oben 
genannten Pensen & Bedingungen. 
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• §4 Regelunterricht 

 

Welche Unterrichtsform sich ein Kunde wünscht, ist dem Kunden überlassen. Ob allein 
oder in der Gruppe, ob offline oder online, ob regelmässig oder spontan (immer wieder zu 
unterschiedlichen Zeiten). All dies ist möglich und liegt beim Kunden.  

Falls jedoch der Unterricht regelmässig stattfinden soll, gibt es einige Regeln zu 
beachten.  

Definition regelmässiger Unterricht: Ein Unterricht ist dann regelmässig, falls es der 
ausdrückliche Wunsch des Kunden ist, einen Termin zu reservieren, der jede Woche 
zur selben Zeit stattfinden soll und dies über Monate oder Jahre hinweg.  

 

Sollte solch ein Termin vom Kunden gewünscht werden, gelten folgende spezifische 
Geschäftsbedingungen:  

• Der Unterricht muss jede Woche stattfinden und darf nicht abgesagt werden 
• Sollte der Unterricht aus persönlichen Gründen einmal abgesagt werden, 

dann gilt allgemein ein Satz von 20 Franken an Absagegebühr 
• Die Absagegebühr wird bei jeder einzelnen Absage erhoben (jede Woche) 
• Sollte eine Absage aus dringenden medizinischen Gründen nötig sein, ist die 

Barda Academy gerne kulant und erlässt die Absagegebühr 

 

Diese Regeln müssen streng durchgesetzt werden, da ein Regeltermin wirklich dazu da 
ist, um regelmässig durchgeführt zu werden. Sollte ein Regeltermin nicht passend sein, 
sind unregelmässige Termine eine deutlich bessere Variante, statt einen Regeltermin zu 
setzen und jenen regelmässig nicht wahrzunehmen. 

Wenn Kunden so etwas machen, entsteht ein grosser Schaden, welcher leicht zu 
vermeiden ist, in dem man keine regelmässigen Termine setzt. 
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• §5 Kurzfristige Absagen 

 

Dies ist ein Auszug aus den AGB und gibt die wichtigsten Informationen der AGB für eine 
geschäftliche Zusammenarbeit kurz und bündig wieder. 

Grundsätzlich dürfen Kunden gesetzte Termine immer absagen, solange sie es im Voraus 
machen. Wenn ein Termin 3 Tage davor nicht abgesagt wird, ist davon auszugehen, dass 
dieser stattfinden wird, weshalb Vorbereitungen für den Unterricht getroffen werden. 
Diese Regel wird hierbei nicht kompromisslos verfolgt. Die Barda Academy kann nach 
Belieben kulant sein und eine Absage durchgehen lassen, auch wenn sie nur 1 oder 2 Tage 
davor getätigt wurde. Wichtig ist lediglich zu verstehen, dass 1-2 Tage für eine Absage 
nicht ausreichen, da es schwer ist, noch kurzfristig einen anderen Nachhilfetermin zu 
positionieren und somit Zeit verbucht wurde, welche anders nutzbar gewesen wäre. 

 

Definition rechtzeitiger Absagen: 

• Eine Absage gilt dann als rechtzeitig, wenn sie mindestens 72h vor dem 
geplanten Unterrichtstermin gemacht wurde.  

 

Konsequenzen aus später Absage: 

• Sollte eine Absage nicht innert korrekter Frist gemacht worden sein, steht es 
der Barda Academy zu, die Hälfte des Betrags zu verrechnen. Dies muss 
jedoch nicht zwangsläufig umgesetzt werden. Es kann auch freiwillig darauf 
verzichtet oder reduziert werden, je nach entstandenem Schaden.  

 

Wichtige Information:  

Des Weiteren dürfen angefangene Lektionen nicht mehr abgebrochen oder reduziert 
werden. Zum Beispiel, weil man merkt, dass man mit den Hausaufgaben schneller fertig 
ist. Eine Lektion muss so bezahlt werden, wie sie gebucht und angefangen wurde.  
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• §6 Allgemeine Geschäftsbedingungen Barda Academy 

 

Diese AGB gelten grundsätzlich für die Zusammenarbeit mit dem Einzelunternehmen 
Barda Academy, Postplatz 1, 5610 Wohlen, geführt von Maksym Barda. 

 

 

1. Vertragsgegenstand  

1.1 Die Barda Academy bietet professionellen Nachhilfeunterricht für Kinder und 
Erwachsene an. Der Unterricht kann sowohl online als auch vor Ort erfolgen in 
Einzel- oder Gruppenformaten. 

1.2 Unterricht erteilt hauptsächlich der Geschäftsführer, Maksym Barda. Des 
Weiteren arbeiten andere Lehrpersonen für die Barda Academy. 

1.2 Wenn keine Einigung über den Preis für den Unterricht von Maksym Barda 
erzielt wird, bringt die Barda Academy den Kunden mit einer anderen Lehrperson 
zusammen. Eine Verwaltungsgebühr wird auf jede Unterrichtsstunde erhoben, 
wobei die Zahlungen über die Barda Academy abgewickelt werden.  

 

 

 

2. Vertragsschluss  

2.1 Ein Vertrag kommt zustande, sobald der Kunde Unterricht ausdrücklich bucht. 
Dies kann unterschiedlich bezweckt werden. Zum Beispiel per WhatsApp, E-Mail 
oder sonstigen Messenger-Diensten. In einigen Fällen wird ein schriftlicher Vertrag 
abgeschlossen, insbesondere wenn regelmässige Unterrichtsstunden vereinbart 
werden. 

2.2 Die AGB werden jedem Kunden vor Beginn der Zusammenarbeit per WhatsApp, 
E-Mail oder einem anderen Messenger-Dienst zugeschickt. Zudem sind die AGB 
jederzeit auf der Webseite einsehbar. https://academy-barda.ch/ 

2.3 Über Änderungen der AGB werden aktive Kunden immer informiert. 

 

 

 

https://academy-barda.ch/
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3. Leistungsumfang  

3.1 Der Leistungsumfang einer gebuchten Stunde beinhaltet das Erscheinen des 
Lehrers ohne zusätzliche Kosten beim Kunden zu Hause sowie leichte 
Vorbereitungen des Unterrichts und Antworten auf Nachfragen. 

3.2 Eine Vorbereitungszeit oder sonstiger Zusatzaufwand von etwa einer halben 
Stunde pro gebuchte Unterrichtseinheit ist inbegriffen. Sollte mehr 
Vorbereitungszeit erforderlich sein, wird der Kunde informiert und um Zustimmung 
zur Verrechnung gebeten. Verrechnet wird nach Preiskatalog.  

 

4. Preise und Zahlungsbedingungen  

4.1 Die aktuellen Preise sind im Preiskatalog aufgeführt, welcher grundsätzlich 
jedem Kunden vor Beginn der Zusammenarbeit transparent kommuniziert wird. 

4.2 Zahlungen können in bar, per Banküberweisung oder über Twint erfolgen. Bei 
Unterricht durch andere Lehrpersonen (als Maksym Barda) erfolgt die Zahlung 
digital an die Barda Academy. 

4.3 Kunden sind verpflichtet, nach jeder Unterrichtsstunde innerhalb eines Tages 
zu zahlen, entweder digital oder direkt nach dem Unterricht in bar. Bei verspäteter 
Zahlung erfolgt eine schriftliche Erinnerung per E-Mail oder WhatsApp mit einer 
Zahlungsfrist von 30 Tagen, andernfalls wird rechtlich vorgegangen. 

4.4 Zahlungen können auch anstatt am Ende vom Unterricht einmal im Monat auf 
Rechnung erfolgen. Hierzu wird Ende des Monats eine detaillierte Rechnung mit 
allen Unterrichtsstunden und Beträgen ausgestellt. 

 

5. Pflichten des Kunden 

5.1 Der Kunde ist zur pünktlichen Zahlung und Einhaltung der vertraglichen 
Vereinbarungen verpflichtet. 

5.2 Unterrichtsstunden müssen mindestens 72 Stunden vorher abgesagt werden. 
Bei späteren Absagen ohne dringenden Grund werden 50% des Betrags 
verrechnet. 

5.3 Der Kunde hat die Pflicht, den begonnenen Unterricht wie geplant 
durchzuführen. Bei Verspätungen des Kunden besteht keine Pflicht zur 
Nachholung der Zeit. 

5.4 Der Schüler steht in der Pflicht beim Unterricht aktiv mitzumachen, damit 
bestmögliche Resultate erzielt werden können. Des Weiteren stehen Schüler und 
Eltern in der Pflicht Ratschläge der Lehrperson zu befolgen. 
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6. Pflichten des Unternehmens  

6.1 Lehrpersonen der Barda Academy bemühen sich, pünktlich zu sein. Bei 
Verspätungen wird die Zeit vollständig nachgeholt. Bei erheblichen Verspätungen 
oder kurzfristigen Absagen aus eigenem Verschulden wird zusätzliche kostenlose 
Zeit angeboten. 

6.2 Die Barda Academy strebt die bestmögliche Unterrichtsqualität an und geht 
vertraulich mit den Kunden um. Ein freundschaftliches Verhältnis zwischen Lehrer 
und Schüler wird angestrebt. 

 

7. Haftung  

7.1 Die Barda Academy haftet nicht für die schulischen Leistungen der Schüler, da 
sie keinen Einfluss auf deren Verhalten in Prüfungen oder bei Hausaufgaben hat. 
Die Haftung beschränkt sich auf die Qualität des Unterrichts und das während der 
Lektionen vermittelte Wissen.  

7.2 Für Schäden an Eigentum und / oder Personen haften die 
Erziehungsberechtigten der betreffenden Schüler. 

 

8. Datenschutz  

8.1 Personenbezogene Daten wie Name, Adresse, Zahlungsdaten und andere 
persönliche Informationen werden nur im notwendigen Umfang vom 
Geschäftsinhaber gespeichert und ausschließlich für betriebliche Zwecke 
verwendet. Diese Daten werden nach Beendigung der Zusammenarbeit gelöscht 
und nicht online, sondern nur auf dem Firmengerät von Maksym Barda 
gespeichert. 

 

9. Änderung der AGB  

9.1 Die AGB können jederzeit vom Inhaber der Barda Academy, im Sinne der 
operativen Funktionalität geändert oder erweitert werden. Änderungen werden 
den Kunden mitgeteilt. 

 

10. Rechtswahl und Gerichtsstand  

10.1 Dieser Vertrag unterliegt dem Schweizer Recht. Gerichtsstand ist das 
Bezirksgericht Bremgarten, da das Domizil der Firma in 5610 Wohlen liegt. 
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11. Verhaltenskodex  

11.1 Zwischen Lehrer und Schüler wird eine freundliche und respektvolle 
Beziehung angestrebt. Der Schüler sollte sich respektvoll verhalten, aufmerksam 
zuhören und aktiv am Unterricht teilnehmen, um den maximalen Nutzen 
rauszuholen. 

 

12. Qualitätssicherung  

12.1 Maksym Barda legt großen Wert auf Qualität und investiert Zeit in die 
Vorbereitung des Unterrichts. Dies umfasst die Klärung von Fragen mit 
Lehrerkollegen, die sorgfältige Vorbereitung von Unterlagen und die Recherche 
von Themen. Die Qualitätssicherung erfolgt nur durch Maksym Barda selbst und 
nicht durch andere Lehrpersonen, entsprechend kann kein Qualitätsversprechen 
gegeben werden, sollten andere Lehrpersonen unterrichten, welche weniger 
Erfahrung haben und das für weniger Geld machen. Qualität hat seinen Preis.  

 

13. Vertragsrecht 

13.1 Jeder Kunde hat das Recht vertragliche Bindungen mit Maksym Barda 
einzugehen und davon zu profitieren.  

 

14. Vermittlungsvergütung 

14.1 Jede Person, welche der Barda Academy einen Kunden bringt, wird dafür 
finanziell belohnt. Konkrete Angebote sowie Auszahlungsbedingungen werden in 
einem extra dafür angefertigten Dokument beschrieben. 

 

15. Abwerbungsverbot 

Es ist strengstens untersagt, eigene geschäftliche Beziehungen mit Lehrern der 
Barda Academy ohne schriftliche Bewilligung seitens der Geschäftsführung zu 
unterhalten. Auch nach Beendigung der Zusammenarbeit ist es dem Kunden 
untersagt, durch die Barda Academy vermittelte Lehrpersonen in irgendeiner 
Weise für Unterrichtseinheiten zu engagieren. Dieses Verbot gilt ein Jahr lang nach 
Beendigung der Zusammenarbeit. 

 

Letzte Änderung der AGB: 05.09.2025 

Verantwortlich für den Inhalt: Maksym Barda, Geschäftsführer  


